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Haushalt Leiueu
vi»»fferirien Vortheile diese« Departement«

?» m-nnigf-ltig. Hier ist ein einzige» Muster
zur Zllustraiio».

titr« sch»ire Crash Handtücher, «riije lg
»ei ZS. Da« deste in der Weli für Hotel«, «oft-
hinser oder starten Gebrauch im Hause. D»h-
end, »1.12 z da« Stück, lv tkent«.

Prachtuolle Siltaliue»
i»reichen und effektdolen Saiden
»oiliehe». Bein?'Quaiiiät und alle Dessin«
dieser Saison. Waaren, die zu l2j und IS «.

«erlauft wurden, sind jesi lv Erat«.
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Die neuesten Rodiläle» in «un Metal, Eilt,
ete it« bestnden sich »iele hübsche neue Ideen

le^u'l^

Frauen, welche
sparen.

Bank-iionto" anwächst.
s-llien Bant-Sonlo» haben. Da«

Serautou Spar Bauk,
Wyo«tug Ave-,

Nicht zu übersehen!

Mäuuer- «u» K«ahru-A«<ugeu.

s«»ie Ausstaffiruugr«

«. z Mulderig 4 ««..
Kleidrrtziubler, Schneider

und A«»st»ffirer.
Lackawanna Ave.

Strikt ei» Preis.

Osear Heyer,
praktischer »entscher

Uhrmacher und Goldarbetter.
Z« Handle, Block, ick« »on

»prnc« »»roß, »»» «»»»«»> »»«

W l»«lbarri Vachrtchte».

der Market Straße Brücke wohnte, be-

an, daß er ertrank.
Der IS Jahre alte Thoma» Kear-

ney von Park Avenue, dem im verflösse-
ken da» Genick gebrochen wurde, starb am
Dienstag im Mercy Hospital. Bei den

Aerzten erregte e» allgemeine» Erstau-

blieb.

Nachbarschaft der allgemeine Laden de»
Philip Reilly zu Hudson vom Blitze an-
gezündet und brannte nieder. Da» aus

vertust beträgt über »20,000. Hier
wüthete der Sturm sür über «in« Stunde

beträgt »617,(XX), oder mehr

»a« Ttal abwärt«,

laylor. ?Pastor und Frau A. Weber

die Verletzung de« letzteren wird al« le-
den»gesährlich betrachtet. Die Schieße-
rei wurde von Frank Eerra begangen,
der nach der Thal entfloh. Die Umstän-

stück mit Wm. Repp Streit und verletzte

Verletzten niederfielen, ergriff der Mord-
bub« d>« Flucht. Di« B«rletzung de»
Vat«r» ist unbedeutend, aber der gerufene

mittag. Sein Mörder war zur Zeit noch
Tage offerirte Wm. Repp, da» erste

auch will e/ in Zukunft ebensallt eine
Belohnung von «SOo bezahlen für die
Ergreifung und Ueberführung irgend ei-

veutsche« »hrater.

Schaulpielerensemdle wieder im besten
Licht«. Di« Aufführung d«» reiz«nden
Lustspiel» ?Goldfische" war auigezeich»

rer Ausgabe gesehen zu haben. Mittwoch,
der Ig d». Ml»., bringt die bereit» an-
gelündigle Aufführung »on ~Der Tiom-

Nachklänge aus Suhafrika.

fand. Er svrach über die Vergangenheit
und Zukuns?Südafrika» und erklärte da-
bei : Wir wollen nicht, daß die Buren

Versammlung in lauten Jude! au»! b>»
der Geistliche drohte, da« Gotte»hau»

Burensührer, der in London «intras. ist
der Löwe de« Tage«. Er ist mit Ein-
ladungen der höchsten Gesellschaft über-
häuft. Meyer erklärte: Die Buren

Staaten enttäuscht. Ich glaube nicht,
daß Raffen - Unterschiede in Südafrika
je wieder führen werden.

scher, Wessel« und De Bruyn begrüßt.

Montag mit Er - Präsident Krüger zu-
lammentrif.

reisen zu können. Er wurde nach dem

holländischen Dampser ?Balavia III."
getragen, der ihn beim Hook in Holland

kämpft hat, Oberst Richard», der Galt«

de, Bur«ncolon>e in Pari«. Leyd« Se-
i,«tär sagte, Brief, wel-

befindit. Der Bnes enihält Thals-chen,

Luca« Meyer ist ein sehr gebildeter Mann
und spricht sich leidenschaft«!»« über die
Ereignisse in Afrika au«. Er acceptirte

blieb. Meyer erklärte, die Engländer
hätten die A affern bewaffnet. Er selbst

Millionen Dollar« und erklärt«, aus

Noihlag« h«rrsche jetzt in Süd.

SerNnton Uackenblatt.
Eeranton, H»a.. Donnerstag, den 7. August l»«2.

<v»n d«r «ädseit«.
Eine jugendliche Tochter der Eheleute

Eugen Geh von kedar Avenue starb am
Sonntag.

Den Eheleuten John Lon«dorf von
Maple Straße ist ein Töchterlein gebo-

Fräulein« Louise Lohmann und Eliza-
beth Linn reisten sür mehrere Wochen
nach Buffalo ab.

Roy, der IS Monate alte Sohn der
Eheleute W. I. Meister von Elm
Straße, starb Montag Abend.

Ein zwei Tage alte« Kind de« Loui»
Rosar «on Maple Straße, da» Sonn-
tag Nacht starb, wurde Montag im No.s Friedhof« b«ig«setzt.

D«r am Sonntag im Klondyke Park
abgehaltene..Slam Bake" der Sänger-
runde gestaltete sich zu einem gelungenen
und war stark besucht.

Die gemeinsame Excursion der St.
Marien Gemeinde findet am kommenden
Montag nach Mountain Park statt und
»»spricht eine große zu werden.

Ein jugendlicher Sohn de« William
Schick'schen Ehepaare« von Elm Straße

starb am Freitag und wurde Sonntag
im Pitt«!»» Avenue Friedhofe beigesetzt.

Die jährliche Excursion der Angestell-
ten der Sauquoit Seidensabrik findet am

statt. Die Fahrbillete find auf allen
Zügen gültig.

Frl. Anna Pontiu«. die 32 Jahre alte
Tochter de« Eharle« Pontiu« von kedar
Avenu«, ft>,rb am Sonntag Morgen und
wurde am Di«nstag im Pili»ton Avenu«
Friedhofe zur letzten Ruhe beigesetzt.

John Gil»arti» und John Johnson,
deren Eigenthum durch Flußübeiflulhun-
Wilke»-Barre und Eastern E>lenbahn

und Scranton Stahl Kompanie Entschä-
digungtklagen sür je »2.000 am Freitag
eintragen lassen.

Patrick McDonough von Süd Wyo-
ming Avenue, der sein« Gattin s«it d«r
Verheirathung vor n«un Monat«n b«.
ständig mißhandtlt hat, wurde Donner,
stag »on Aldermann Lente» in Erman-
gelung von »I.iXXZ Bürgschaft dem Ge»
sängniß überwiesen.

Aldermann Lente» bestraft« Donner,
stag Annie Andrew» und stellte dieselbe
auch unter »300 Bürgschaft für ihr ge-
richtliche» Erscheinen, weil sie Frl. Lot-
tie Lenz in schmählicher Weise be-
schimpsle und auch Stein« nach d«rs«ld«n

Herr Pastor Wm. A. Nord! und Ge-
mahlin traten am Dienstag eine Erhol-
ung»reisi nach Ocean Grove an und
werden etwa zwei Wochen abwesend sein
Herr Pastor Schmidt von der deutschenBaptisten Kirche wird während der Ab-
wesenheit de« Herrn Nordt dessen Amt«,
pflichten versehen.

Herr August F Schneider von Alder
Straße, ein Mitglied der bekannten Fir-ma Gebr. Schneider von kedar Avenue,
wurde Samstag Abend von seinen zahl-
reichen Freunden gelegentlich seine» 44
Geburtstage» sehr gelungen überrascht.
Die Versammelten verleblen einen sehr
angenehmen Abend.

Eine IZjährige Enkelin der Frau
Wols von Elm Straße verletzte sich
Donnerstag beim Holzhauen die linke
Hand in Ichauderhaft» Weise, al» die
Axt abglitt. Sieben Stiche waren nö
ihig, um die Wunde zu schließen und et
ist möglich, daß da» Mädchen leben«,
länglich eme verkrüppelte Hand haben
wird.

Frau Barbara Schieber, eine betagte
Bürgerin dieser Seite, starb srüh Sonn-
wg ihrer Wohnung an kedar

Gatten, drei Söhnen und einer Tochter
überlebt. Ihre Beerdigung e,folgte
gestern Vormittag im deutschen kath.

Zum von »20,000 soll im

Eiwa am l. September sollen die
hiesigen Karrenwerke der Erie Eisenbahn
mit der Reparatur von Paffagierkutschen
der verschiedenen Divisionen anfangen,
wa« mehr und beständigere Arbeit be-
deutet.

tenen Versammlung der Echul-Behördc
ward beschlossen, Bond» zum Betrage
»on »S.SOO um autftehende

eröffnet werden.

Sin 7jähriger Sohn de« Patrick
Doud »on Elm und Butler Straßen

No. 6 Brücke geiödtet. Der Knabe be-

lang den Geleisen niederlegte. Wäre
«I nicht sür den sog. «uhsänger gewe-
sen, so wäre da» Kind unverletzt entkom-

wurde in den IS Fuß unten befindlichen
Bach gestoßen. D«r Körper ward kurz
darauf au» drei Fuß Waffer hervorgezo-
gen: ein tiefer Schnitt befand sich im
Kopfe de» Verunglückten.

«a« de» ober«»
(Archhatd «orrespondenz.)

Andre» Getzil von Jermyn wurde
Freitag aus die Anklage de« Straßen,
raub« dem Gefängniß übersandt.

Peter kallou« von Archbalb wurde
Zreitag Abend dem Gefängniß überwie-
sen, weil er angeblich die D. t H. kom-
vanie bestohlen haben soll.

SO Jahre atte Joseph Butpa

Eye Weiher aus dem Moosic Gebirge,
-I« er sich mit Anderen badete. Er
wurde wahrscheinlich von Krämpfen be-
fallen ; der Leichnam wurde später ge-
borgen und heimgetragen.

Drei Junkhändler »on Eeranton,
Lom« Petcovitch, M. Rossinger und
Isaak Lieber, wurden Donnerstag dem
Frieden«richter Eumming» von Olyphant
vorgeführt, auf die Anklage, von unbe-

kannten Personen Junk gelaust zu haben.
Da» Material wurde der D. 6 H. som>
panie nahe der Anfahrt E gestohlen, wie

« sich später ergab, von Joseph Filier,
Fred. Bingham und Rudolf Koßer von
Archbald. Die Junlhändler, sowie die
Diebe, wurden sü' ihr gerichtliche» Er-
scheinen unter je »200 Bürgschaft gestellt.

Die Wohnung de« Jame« Elia» zu
Richmondale wurde früh Dienstag Mor.
gen theilweise durch Dynamit z-rstört und
die Familie hatte ein knappe» Entkommen
vor gefährlichen Verletzungen. E« war
ein Racheakt, denn Elia», der an den
Streik ging, aher kürzlich wieder zur Ar-

beit zurückkehrte, va ihn die Noth dazu
trieb, hatte durch sein Vorgehen bei ge-
wissen Streikern großen Mißmuth erregt
und da» Dynamilatlentat war die Folge.

Eharle» Vogel von der oberen Ka-
naan Kontrakt», Hansen

Samstag Nachmittag auf dem Heimweg«
von einem tollen St. Bernhardiner Hunde
angegriffen. Die Bestie machte zuerst
einem Hündchen de» Vogel den Sarau»
und wandte sich dann gegen ihn und e»
erforderte große Anstrengung seinerseit»,
den wüthenden Hund zu überwältigen,
dem John Mckabe noch zuletzt eine

Stord Gcrautou.

Dr. William Donne von Oak Str.
erhielt Donnerstag Abend den Arm an
zwei Stellen gebrochen, al» sein Pferd
ihm plötzlich einen Huftrill versetzte.

Die Scranton Pump Kompanie,
deren Anlage vor Monatsfrist durch
Heuer zerstört wurde, wird ein« neue
Gießerei, Maschinenwerte und Modell-
gebäude erbauen lassen, die etwa »11,-
000 kosten werden.

Jame» R. Burnett, Sehüls«-Re-
dalleur der Scranton Truth, sowie auch
ein Mitglied de» hiesigen Advokatenstan-
defl. starb am Sonntag Abend im Aller
»on SS Jahren nach längerer Krankheit
in seiner Wohnung an Richmond Ave.

Der öjährige Harold Elli» erlitt
am Samstag nahe der Marion StraßeKreuzung der D. <k H. Kompanie einen
ichaudeihaslen Tod. Mit einer Anzahl
Kameraden spielte er zur Zeit in der
Nachbarschaft und wollte eben unter
einem Güterwagen durchkriechen, al» der
Zug in Bewegung gesetzt wurde. Die
Räder ergriffen den Unglücklichen und
schnitten ihm den Kops sowie den rechten
Arm ab. Seine Mutter stand zur Zeit
am Fenster und bemerkte sein Vorhabenund al» der Zug sich bewegte, gab sieeinen gellenden Schrei und stürzte besin-
nung«lo» nieder; seitdem ist ihr Zustand
ein gefährlicher gewesen.

Dttt«t»i».

war.

Frau Heinbach von kurti« Straße
entdeckte s>üh Montag Morgen einen
fremden Mann in ihrem Wohnhau», der

Schrei ertönen ließ. Der Eindringling
ließ ein Bündel Kleider zurück, die er sich
zurecht gelegt hatte.

Sonntag Abend hier Selbstmord, indem
er von der Ferry Brücke in den Su»-
quehanna Fluß sprang. Vier junge Da-
men, welche die Brücke kreuzten und den
Mami passirien, hörten sein Ausschlagen

Taubheit kaun nicht geheilt

Wir eindunderi Lollar« für jeden

Toledo, O.
»M. «erlauft »pothetern, 75 ti«.

>«" Anjeigen finden durch da» ..Wo-
chenblatt" die weiteste Verbreitung.

D«d« Var»«r >r»tt,«».
Den Eheleuten Christopher Sum-mer« von Ehestnut Straße ist eine Toch-ter geboren worden.
Tin Söhnlein hat sich bei den Ehe-

leuten August Schneider von Hainpton
Straße eingestillt.

-Herr Jacob I. Berghäuser und
Sohn John, von SS» Ost Elm Straße,

trafen gestern eine Reise nach Deutsch.

Herr John Bechtold von Neunter
Straße und Frau Millicent Winebrake
von West Lackawanna Avenue wurden
Dienstag durch Pastor A. O. Gallen,
kamp ehelich verbunden.

Der George Hack Laden an Nord
Rebecca Avenue wurde letzte Woche von
Einbrechern um mehrere Dollar« werth
Waaren bestohlen; die Kerl« erlangten

buckle»' Kellerfenster ein.

Drei junge Aerle, die vor ihrerErgreifung e, tflohen, versuchten Montag
Nacht in den Wm. Farrell Laden an
Washburn Straße einzudringen, wurde
aber von dem Fuhrmann John Wright
vertrieben, ehe ihnen diese» gelang.

Die Anregung, eine weitere Bant
auf zu gründen, findet all-

lich zur Thatsache werden.
mit einem Kapital von »SO.IXX) ansan-gen und die Altien sollen je»S 0 betragen.

Herr John Buwen von Süd
Neunter Straße. Theilhaber der bekann-
te» Firma Gebr. Buwen. Grabsteins»«
brikanten, ist von, seiner Gattin mit
einem Prachtmädchen beschenkt worden.
Mutter und Kind befinden sich den Um-
ständen gemäß wohl.

Thoma» E. Green von Crisp Ave-
nue, Keyser Valley, wurde Freitag dem
Gefängniß übersandt, weil er »Z Strafe
n,cht bezahlen noch ,Zov Bürgschaft stel.
len konnte. Die Gattin hatte die An-
klage erhoben, daß er sie zu tödten droht«und b«trunkrn und unordentlich war.

Her, Jalob Hemmler, der bekannte
Sarpetweber »on 544 Hampton Straße,
hat durch feine gute Arbeit einen benei-
d«n»werthen Ruf unter feinen Kunden
erlangt, die sammt und sonder» erklären,
daß er in seinem Fache nicht über,

troffen werden kann. H«rr Hemmler
bemüht sich immer, vollständige Zufrie-
denheit zu geben und wer einen guten
Earpet haben will, sollte ihn mit der
Bestellung beehren.

Gebrüder Buwen von Süd Main
Avenue, die bekannten Grabstein-Fabri-kanten, werden im Verlause der nächsten
Woche im katholischen Friedhose in
Pitttton einen Grabstein ausstellen, der
einer der feinsten ist, welcher je in diesem
Theile de» Staate» angefertigt wurde.
Die Hauptziel diese» schönen Grabsteine»
>st eme gemeißelte Figur der Heiligen
Maria, in künstlerische, Darstellung an-
gefertigt, und die ganze vorzügliche Ar-
beit wurde in den Werken von Gebr. Bu-
wen hergestellt. Die Firma ist beständig
mit Aufträgen überhäuft, denn ihr Rus
sür gediegene Arbeit zu mäßigen Preisen
ist mehr wie ein lokaler und sichelt ihnen»on allerwärt« schön« Bistkllung«». E»
g«,«ich> un« zur G«nugthuung, den Fort-
schritt dieser strebsamen jungen Firma zubemerken, der wohlverdient ist.

Der lS Jahre alte William
Greame, der b«i s«,n«n Slt«rn an Nord
Ribrcca Avenu« wohnt«, wurde Freitag
in Ermangelung von »SOO Bürgschaft
dem Gefängniß abersandt, aus die An-
klage d«r Fälschung und Di«bstahl». De,
Vater erschien al» Kläg«r und bezeugt«,
daß fiin Sohn am IS. Juni s«inen Na-
men aus einen Sheck »on »S SV fälschte
auch gestand der Knabe, daß e, »SBaargeld, ein« klein« Sparbüchse und
Kleid«» im Werth« von »lS nahm, b«.
stritt j«doch, daß «r «in« golden« Ta-
schenuhr sich an,eignet hatte. Greame
wurde Montag nochmal« aus «in« An-
klag« unter Bürgschaft g«st«llt, w«il «r
am 31. Juli d«n Lad«» d«« A.Hadad an
d«r Eck« von West Lackawanna Avenue
und Shestnut Straße um »SS werth
Waaren bestahl. Er gestand bei dem
Verhör die That und wanderte wieder
in'« GesSngniß.

Die Bellevue Wäscherei, Eigen-
thum der Lackawanna Eisenbahn Kom-
panie und von ihr operirt, wurde Freitag
Nacht vollständig durch Feuer zerstört,
«inen Verlust »on »ZS.iXX) an dem Ge-
bäude und d«r Maschin«ri« verursachend.
Di« Sntstehung«ursache de» Brande» istm Dunkel g«hüllt! kurz vor 9 Uhr ward
b«m«rit, daß Rauchwolken au« dem Ma-
schinenraum drangen, denen eine große
Flammeuzunge folgte, und hierauf gaben
die dort angestellten Wächter einen
Alarm, dem «in solch«, von Kast«n ZS4
folgt«. Al« di« F«u«,w«h, «intras, konnt«
si« nicht genügend Waffer erlangen und
di« Folge wa, die Zerstörung de« Gebäu-
de«. Ein« oberflächlich« Unt«rsuchung
ergab die Thatsache, daß Niemand die
geringste Ahnung Halle, wie der Brand
entstand, denn in dem Maschinenraum
befand sich kein Feuer, auch war nicht«
in der Nachbarschast beobachtet worden.
Die zerstörte Wäscherei war vor drei
Jahren erbaut worden und konnte bei
»ollem Betriebe 1.000 Tonnen Kohlenden Tag liefern. Freitag waren daselbst
eiwa 40 Arbeiter angestellt, die SSV
Tonnen lieferten. Der Schutt wird so-gleich ausgeräumt und «in« n«ue Wäsche-
rei ausgeführt werden. Die Kompanie
scheint überzeugt zu sein, daß Brandstis.
lung vorliegt, d«nn Supt. Phillip« hat
am Samstag «in« Belohnung von »l.»
<XX> »sserirt, sür E,gr«ifung und U«b«r-
sührung de« oder der Brandstifter.

ü-tabli-lisck

Rummer Si».

Dr. Webla»,

Deutscher Arzt,
N-. 322 Mulberry St., zwischeu

Penn und Wyoming Avenue«,
Stund«, - «on l-« Uhr «iachmit-

Dr.Friedrich W.Lauge,
Deutscher Arzt,

240 Adam» Ave.. kourlhau« gegenüber.
S-l» VormiNa««. S-< Rachmittag« und 7?B »tend«.Telephon No. SS7Z

Dr. Geo. Luxemburger,
Zahnarzt.

4SI Spruce Straße. Zimmer No. S.
!ah°°-i«>chen »rdellen schnell und

""Anhast besorgt und aarantirt.»>e Deutschen find freundlichst eingeladn,.

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.

GtraS», gegennber dem
neuen Merchant«' ck Mechanie«' «anlgedände

«rown und «ridge «rbeit «ine «pezialitit.
Schmerzlos,» «»«ziehen »on ZSHnen »eineBerechnung für Z°hn°u«ziehen, wenn Plattende, mir bestellt werden, Feinste ZahnplaNen

»-deit «arantirt.

Dr. üämonä DomieAau,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue. Zimmer»»im neu«» Am«d«n Gebäude.
<t« wird senisch gesprochen.

W. G. Schimpfs,
Deutscher Advokat,

Ro. Eonnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office, 4SS Lackawanna Ave,,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. Handel«behördegebSude.

Hat inveutfchland studirt und spricht ve»tfch.

Krank E. Boyle,
?lechtö-?lnwalt.

«arr ««bände.

Lorenz S 5 Kömpel,
Deutsche Npotheke,

Ecke Washington Ave. und Lind« Str..
«crauto», V«.

Robert Llewellyu,
Metzger.

Union Straße. Taylor. Pa..
empfiehl« de» hiestoe» Deutschen feine »u»g>.
zeichnei-n «ürste, Fleisch jeder »ri. «chmal,
»e'dünung billigst, Preise und die »est«

Gas Oese«,
Oel Oese«,

Refrigeratoreu,
Waffer Kühler,

Lightuiug Frcczer.
Güuster ä- Forshth,

»»» und »27 Penn Avenue.

Are». Hummler,

30S Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

uud «eschäst»tücher>S«»rik»»t.
SI» Seutr« Gtra>«.

Dentfche «Scher und öeitschrifi«, »erde»

Ared. F. Liuduer^
-Bäckerei

Veu» «»»«»«.


